
Mittelschule Erding, Lodererplatz 14, 85435 Erding, 08122 95565-0, verwaltung@mittelschule-erding.de

Anmeldung zum Qualifizierenden Abschluss der Mittelschule
Schuljahr 2025/26

Externe Prüfungsteilnehmer
Anmeldeschluss 1. März 2026

Name, Vorname: ___________________________________, Staatsangeh.: ______________

Anschrift/Tel.: _______________________________________________________________

Geboren am: __________________________, Geburtsort: ___________________________

Derzeit besuchte Schule: Klasse: _______
£ Anne-Frank-Gymasium £ Korbinian-Aigner-Gymnasium £ Herzog-T.-Realschule
£ Realschule Hl. Blut £ Sonstige: ________________ £ kein/e Schüler*in mehr

Ich melde mich/als Erziehungsberechtigte melden wir unsere Tochter/unseren Sohn zum Qualifizie-
renden Abschluss der Mittelschule an der Mittelschule Erding an.

Beigefügt sind der Anmeldung

£ der Geburtsschein oder die Geburtsurkunde in beglaubigter Abschrift

£ ein Lebenslauf, der die Daten des Schulbesuchs enthalten muss

£ das letzte Jahreszeugnis und ggf. eine Bescheinigung über den Schulbesuch der zuletzt besuchten Schule

£ die Erklärungen gem. §28 Abs. 4 S. 1 Ziff. 4 bis 6 MSO (Siehe S. 2!9

__________________________ ______________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift      (bei Minderjährigen d. Erziehungsberechtigten)



Mittelschule Erding, Lodererplatz 14, 85435 Erding, 08122 95565-0, verwaltung@mittelschule-erding.de

Wichtige Informationen zur Anmeldung (§28 MSO)

Die MSO wird hier nur in Auszügen und zusammenfassend dargestellt, bitte informieren
Sie sich bei Bedarf auch im Internet unter https://www.gesetze-bayern.de/.

(1) Bewerberinnen und Bewerber besuchen mindestens die 9 Jahrgangsstufe einer Schule
oder keine Schule mehr.

(2) Die Zulassung zur Prüfung muss bis zum einschließlich 01. März an der prüfenden Schule
beantragt werden.

(3) Bewerberinnen und Bewerber müssen ihren Hauptwohnsitz seit mindestens drei Mona-
ten vor Antragstellung in Bayern haben. Ausnahmen für dauernd Reisende sind nach
§29 BaySchO möglich.

(4) Dem Antrag sind beizufügen
1. der Geburtsschein oder die Geburtsurkunde in beglaubigter Abschrift,
2. ein Lebenslauf, der die Daten des Schulbesuchs enthalten muss,
3. das letzte Jahreszeugnis und gegebenenfalls eine Bescheinigung über den Schulbe-

such der zuletzt besuchten Schule,
4. eine Erklärung, ob und gegebenenfalls wann und mit welchem Erfolg die Bewerberin

oder der Bewerber schon einmal an der besonderen Leistungsfeststellung teilgenom-
men hat oder ob sich die Bewerberin oder der Bewerber zur gleichen oder einer ent-
sprechenden Prüfung bereits an einer anderen Stelle gemeldet hat,

5. eine Erklärung, in welchen Fächern die Bewerberin oder der Bewerber geprüft wer-
den will, soweit Wahlmöglichkeiten gegeben sind (Siehe S. 1!),

6. eine Erklärung, aus der hervorgeht, wie sich die Bewerberin oder der Bewerber in
den einzelnen Fächern vorbereitet und welche Lehrbücher sie oder er benützt.

(5) Die Zulassung ist zu versagen, wenn der/die Bewerber*in
1. die besondere Leistungsfeststellung bereits wiederholt hat,
2. an einer anderen Stelle zu einer entsprechenden Prüfung zugelassen wurde, diese

Prüfung aber noch nicht abgeschlossen ist.

(6) Die Bewerberinnen und Bewerber müssen bei Prüfungen ihren Ausweis mitführen.

(7) Die besondere Leistungsfeststellung umfasst… (Siehe S. 1!)

(10) Bei nichtdeutscher Muttersprache kann in Fällen besonderer Härte die Leistungsfest-
stellung im Fach Englisch durch eine Leistungsfeststellung im Fach Muttersprache erworben
werden, wenn das Staatsministerium für eine Muttersprache einen Leistungstest und Prü-
fungsaufgaben anbieten kann.


